
Ihr Lieben,

Im vergangenen Bundestagswahlkampf haben
wir für Köln -bis dato -Einmaliges geschafft.Wir
waren gemeinsam auf den Straßen, in den
Veedeln und auf Podien und haben klar
gemacht, dass es in einer Bundesregierung auf
uns GRÜNE ankommt,wenn es um die zentralen
Fragen unserer Zeit geht: sozialgerechten
Klimaschutz, solidarischen Zusammenhalt und
Antidiskriminierung sowie eine globale Politik
für Menschenrechte und Frieden.

Klar, wir haben uns beim Bundesergebnis mehr erhofft. Aber es bleibt ein historisches
Ergebnis, bundesweit und in Köln - nicht zuletzt mit dem Sieg über das Direktmandat im
Kölner Südwesten durch Sven Lehmann! Dass aus unserer vielfältigen und weltoffenen
Metropole heraus jetzt die Gesellschaftspolitik Deutschlands mitgestaltet wird, erfüllt
mich mit Freude und Zuversicht für die vielen marginalisierten Gruppen, welche in den
letzten 16 Jahren unter dem nicht-Handeln der Union gelitten und trotzdem überdauert
haben.

Wir haben in diesem Frühsommer gemeinsam viel vor. Es ist an der Zeit die Union auch
in NRW in die Opposition zu schicken und in NRW fürwahren Aufbruch in Bildungspolitik,
Antidiskriminierungs- und Ordnungsrecht aber auch für die solidarische Gesellschaft der
Vielen zu sorgen. Bei der Landtagswahl am 15.Mai und in den nächsten Jahren als GRÜNE
NRW. Gerade im Hinblick auf die akuten Fluchtbewegungen aus der Ukraine, ausgelöst
durch Russlands völkerrechtswidrigen Angriffskrieg, müssen wir alle Möglichkeiten
nutzen um Menschen jetzt einen Ort des Schutzes und des Willkommens zu bieten.
Langfristig müssen wir weg von menschenverachtenden Diskursen über die Wertigkeit
von Geflüchteten kommen und ein sicherer Hafen für Schutzsuchende werden -
unabhängig ihrer Herkunft.

Ihr merkt, mein Herzensanliegen ist die offene Gesellschaft. Ob In meiner Tätigkeit als
Sprecher des AK Migration, oder auch in der Vergangenheit als Sprecher der GRÜNEN
JUGEND Köln und mittlerweile im bundesweit agierenden Team antirassistische Strategien
der GRÜNEN JUGEND - der Kampf für Teilhabe, ein solidarisches Miteinander und ein
Leben frei von Diskriminierung und Angst prägt mein politisches Engagement seit
meinem Eintritt in die Partei 2018. In der Kölner Innenstadt wohne und lebe ich mehr als
ein Jahr und bin seit 2021 auch Mitglied unserer Personalentwicklungskommission. Im
vergangenen Jahr durfte ich euch bereits auf der LDK vertreten.

Ich danke euch für das mir entgegengebrachte Vertrauen und möchte hier erneut darum
werben. Wir sehen uns an den Ständen, Podien, Aktionen und Veranstaltungen im
Wahlkampf!


